
 

Öffnung der Schulen für Abschlussklassen ab 27. April 2020 und Fortsetzung des 
„Lernens zuhause“ in den übrigen Jahrgangsstufen: So geht es mit dem 
Unterrichtsbetrieb an den bayerischen Schulen nach den Osterferien weiter. 

Das bayerische Kabinett hat in seiner Sitzung am 16. April 2020 eine Öffnung der 
bayerischen Schulen für die Schülerinnen und Schüler der Abschlussklassen der 
weiterführenden und beruflichen Schulen ab dem 27. April beschlossen. Die 
entsprechende Allgemeinverfügung des Bayerischen Staatsministeriums für Gesundheit und 
Pflege finden Sie hier. 

Die Wiederaufnahme des Unterrichtsbetriebs ab dem 27. April 
ist für folgende Jahrgangsstufen und Schularten vorgesehen: 

 Mittelschule: Jahrgangstufe 9 (soweit für eine Prüfung angemeldet) bzw. 
Jahrgangsstufe 10 

 Realschule: Jahrgangsstufe 10 
 Wirtschaftsschule: zweistufige Wirtschaftsschule: Jahrgangsstufe 11; drei- und 

vierstufige Wirtschaftsschule: Jahrgangsstufe 10 
 Gymnasium: Q12 
 Förderschule  

o Förderzentren: Wiederaufnahme des Unterrichts nur in Klassen, die nach 
dem Lehrplan für die allgemeinen Schulen unterrichten; dabei Unterricht 
ausschließlich für Schüler der 9. und 10. Jahrgangsstufe, die für eine Prüfung 
angemeldet sind (MSA, QA oder theorieentlastete Prüfung zum erfolgreichen 
Abschluss der Mittelschule) 

o Sonderpädagogisches Förderzentrum und Förderzentrum Lernen: 
Klassen der Jahrgangsstufe 9 

o Realschulen und berufliche Schulen zur sonderpädagogischen Förderung: 
Unterricht für die Abschlussklassen; Orientierung am Vorgehen der jeweiligen 
allgemeinen Schulen 

 FOS/BOS: Fachabiturklassen: Jahrgangsstufe 12, Abiturklassen: Jahrgangsstufe 13 
 Berufsschulen: Fachklassen vor Kammerprüfung, Klassen des vollzeitschulischen 

Berufsgrundschuljahres (BGJ) 
 Berufsfachschulen: Abschlussklassen 
 Berufsfachschulen des Gesundheitswesens, Fachakademien: alle Abschlussklassen 
 Fachschulen: Abschlussklassen 

 


